
Checkliste: Erlaubnis nach § 54 Kreislaufwirtschaftsgesetz (KrWG) 

 

Wer muss eine Erlaubnis beantragen? 
 

Sammler, Beförderer, Händler und Makler von gefährlichen Abfällen benötigen eine 
Erlaubnis nach § 54 KrWG. Welche Abfälle als gefährlich eingestuft werden, können 
Sie der Abfallverzeichnisverordnung (AVV) entnehmen. 

 

Von der Erlaubnispflicht ausgenommen:  
 

 Entsorgungsfachbetriebe  
 EMAS-Betriebe  
 Freiwillige oder verordnete Rücknahme (z.B. für Verpackungen, Elektrogeräte, 

Batterien, Altfahrzeuge) 
 Paket-, Express- und Kurierdienste, soweit das Gefahrgutrecht eingehalten wird 
 Öffentlich-rechtliche Entsorgungsträger 

 
Sollten Sie unter die Ausnahmeregelung fallen, haben Sie in der Regel eine Anzeige nach § 53 KrWG zu stellen. 
Weitere Informationen finden Sie im “Merkblatt zur Anzeigepflicht nach § 53 Kreislaufwirtschaftsgesetz (KrWG)”. 

 
 

Wer ist für mich zuständig? 

Inländische Unternehmen Ausländische Unternehmen 
 
Im Regelfall: 
Die untere Abfallwirtschaftsbehörde des 
jeweiligen Kreises/kreisfreie Stadt 
 
Bezirksregierung Münster: 
Bei einer genehmigungsbedürftigen 
Abfallentsorgungsanlage nach dem 
Bundes-Immissionsschutzgesetz, wenn die 
Bezirksregierung Münster bereits zuständig 
ist 
 

 
Bezirksregierung Münster: 

- Wenn der Ort der erstmaligen 
Tätigkeit (bzw. der Grenzübertritt) 
sich im Regierungsbezirk Münster 
befindet. 

 
- Wenn eine 

Abfallentsorgungsanlage im 
Regierungsbezirk Münster 
betrieben wird.  

 

Wie kann ich die Erlaubnis nach §54 KrWG beantragen? 

Händisch:   

Formular unter Bezirksregierung Münster – Umwelt und Arbeitsschutz (bezreg-
muenster.de) herunterladen und versenden an 

 

 



Postadresse:  

Bezirksregierung Münster  
Albrecht-Thaer-Str. 9 
48143 Münster 
  
oder per E-Mail an: Dez52@brms.nrw.de 
 

Welche Unterlagen müssen dem Antrag beigefügt werden? 

 

Erforderlich  Falls vorhanden 
 

o Ausgefülltes Antragsformular nach §54 KrWG                          
 

o Gewerbeanmeldung 
 

o einen Auszug aus dem Handels-, Vereins- 
oder Genossenschaftsregister 

 
o Auskunft aus dem Gewerbezentralregister 

(firmenbezogen, Belegart 9) 
 

o Polizeiliches Führungszeugnis (Belegart 0) 
und personenbezogene Auskunft aus dem 
Gewerbezentralregister (Belegart 9) für den 
Betriebsinhaber & der für die Leitung und 
Beaufsichtigung des Betriebes 
verantwortlichen Person 

 
o Fach- und Sachkunde Nachweis  

 

 
o Ersterlaubnis oder 

vorherige Erlaubnisse 
nach §54 KrWG mit 
Vorgangsnummer 

 
o Abfallrechtliche 

Betriebsnummer als 
Sammler/Beförderer oder 
Händler/Makler 

 
 

  
 

Die Dokumente vom Bundesamt für Justiz müssen unmittelbar vom Bundesamt an 
die Bezirksregierung übermittelt werden. Dafür kontaktieren Sie im Voraus den 
zuständigen Sachbearbeiter der Bezirksregierung Münster, sodass dieser Ihnen Ihr 
Aktenzeichen zukommen lassen kann.  
 
Alle übrigen Unterlagen können in Kopie eingereicht werden.  

Weitere Informationen erhalten Sie auf der folgenden Website: Bezirksregierung 
Münster – Abfall (bezreg-muenster.de) 

Bei Rückfragen zu Erlaubnissen nach § 54 KrWG wenden Sie sich an die zuständige 
Dezernentin Frau Porbatzki im Dezernat 52.  

Weiteren Anfragen können Sie an das Dezernatspostfach übermitteln:  

Dez52@brms.nrw.de 


